
¥ Steinhagen/Bielefeld (cwk).
Zwei Bielefelder Medaillen-
plätze beim Brockhagener
Volks- und Straßenlauf in Stein-
hagen: Christof Schlüter
(TSVE) gab sich auf der offiziell
vermessenen 10-km-Hauptstre-
cke nur dem jungen Wiedenbrü-
cker Murat Bozduman (33:44
Min.) geschlagen. In 34:39 Min.

wurde er Gesamtzweiter vor
dem vier Sekunden zurücklie-
genden Olaf Kreuzberg (TuS
Eintracht). Beide machten auch
die Klasse M40 unter sich aus.
„Der Böckstiegel-Lauf liegt ja
erst eine Woche zurück und
steckt noch in den Beinen, da
bin ich mit meiner 34-er Zeit
sehr zufrieden“, erklärte Kreuz-
berg, der schon in Werther als
Siebter vorn mitgemischt hatte.

´ Bielefelder Ergebnisse
10 km – Männer: 2. Christof
Schlüter (TSVE, 1.M40) 34:39
Min., 2. Olaf Kreuzberg (Ein-
tracht, 2.M40) 34:43, 19. Dieter
Brandt (Bielefeld, 10.M40)
39:12, 20. Robert Rohregger
(BSG Sparkasse, 11.M40) 39:18,
21. Peter Klein (SVB, 2.M50)
39:19, 26. Andreas Pilkowski
(„Antonia 01“ Bielefeld, 3.M35)
39:57.
5 km – Senioren: 4. Peter Brun-
nert (TSVE, 1.M45) 19:40 Min.,
15. Friedrich Römer (SVB,
1.M75) 26:42. – Schülerinnen:
Johanna Menke (1.W12) 24:23.

¥ Bielefeld. Am Wochenende
startete das Schwimmteam
(STB) zu einem ersten ernsthaf-
ten Test in die Saison. Nach dem
Herbsttrainingslager konnten
sich die Aktiven beim internatio-
nalen Kurzbahn-Meeting im
Maximare in Hamm im gut be-
setzten Teilnehmerfeld behaup-
ten. Herausragend waren die
Leistungen von Tim Ostmeier,
Christian Wagner und das Brust-
schwimmerinnen-Quartett Ra-
mona Wullenkord, Wiebke Stef-
fen, Stephanie Funk und Elina
Schultze.

Für einen Paukenschlag sorg-
ten gleich im ersten Abschnitt
dieBrustschwimmerinnen. Erst-
mals blieben vier Aktive des STB
unter der Schallmauer von
1:20-Minuten. Ramona Wullen-
kord (1:17,96) führte das Quar-
tett an und zog die anderen mit:
Wiebke Steffen schwamm neue
Bestzeit (1:19,10), Stephanie
Funk schlug nach 1:19,24 min.

an, Elina Schultze nach 1:19,59
Minuten.Wullenkord zeigtewei-
tere sehr gute Leistungen
(50/200 B in 0:35,17/2:46,86)
und steigerte sich sensationell
um fünf Sekunden im Delphin
(100m in 1:09,71). Fürdas High-
light sorgte sie abschließend mit
5:17,68 Minuten über 400m La-
gen.

Ebenfalls stark verbessert im
Lagenschwimmen zeigten sich
Schultze (100/400m in
1:13,07/5:40,41), Steffen (200m
in 2:41,39) und Funk (200m in
2:39,23). Neben der erstmaligen
Qualifikation für die NRW-
Meisterschaften im Lagen-
schwimmen lieferte Schultze
noch zwei schöne Bestzeiten im
Delphin (50/100m in 0:32,42/
1:14,56). Ebenfalls gut in Form
präsentierte sich Anika Finger
im Rückenschwimmen (50/
100min 0:32,37/1:09,01), außer-
dem erreichte sie über 100m
Freistil eine neue Bestzeit in

1:01,93 min. Aktiventrainerin
Sandra Wullenkord zeigte wie
gewohnt eine gute Ausdauerleis-

tung (400m Lagen 5:32,98), Sina
Finger überzeugte mit 0:32,78
min. im Delphinsprint.

Hinter den guten Leistungen
der Frauenmannschaft wollten
die Männer nicht zurückblei-
ben: Wagner schwamm starke
Rückenzeiten (50/100m in
0:28,00/0:59,36) und über-
zeugte auch mit 0:53,56 min. im
Freistilsprint. Ostmeier über-
zeugte vor allem im Brust-
schwimmen (1:09,33/2:32,64).
Ebenfalls gut für die Deutschen
Meisterschaften gerüstet zeigte
sich Igor Uwarow im Delphin-
schwimmen (100/200m in
1:02,54/2:19,23).

Die beiden STB-Nachwuchs-
athleten Laura Steffen und Tim
Haldorn erzielten jeweils vier
Bestmarken. Steffen erreichte
die größte Steigerung mit
2:52,22 min. über 200m Del-
phin, Haldorn verbesserte sich
über 100m Rücken auf 1:10,94
Minuten.
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¥ Bielefeld. Meister werden
oder aufzusteigen, gehört zu
den primären Zielen jeder
Sportmannschaft. Nach dem
fünften Spieltag können sich
insbesondere in der Bezirks-
liga, Staffel 1 noch alle (!)
Teams noch Hoffnungen auf
eine Zukunft in der Landesliga
machen.

Selbst für Schlusslicht Nettel-
stedt II (2:8 Punkte) ist noch
nichts verloren. Schließlich
steht die Bundesliga-Reserve
nur vier Punkte hinter dem Ta-
bellenführer. Zumindest im In-
ternetportal www.sis-hand-
ball.de ist das der TuS 97 Biele-
feld-Jöllenbeck III. Der Aufstei-
ger führt mit der sensationellen
Ausbeute von 6:4 Punkten und
einem Torverhältnis von
128:129 das Feld an.

Da allerdings gleich acht
Teams 6:4 Zähler haben und ei-
genartigerweise einige sogar ein
positives Trefferkonto aufwei-
sen, ist nicht ganz ersichtlich,
weshalb der eigentliche Dritte
aus Jöllenbeck auf Platz eins ge-
führt wird. Vielleicht hat ja ein
Jürmker einen kurzen Draht zu
einem SiS-Verantwortlichen.

Die Situation zeigt jedenfalls,

dass die Klasse komplett offen
ist. „Das ist ein absolutes Uni-
kum“, sagt Joachim Streu vom
TuS 97. Die Momentaufnahme,
noch vor den hoch gewetteten
Teams aus Lahde, Spradow, Rö-
dinghausen und dem eigentli-
chen Spitzenreiter Bünde zu ste-
hen, nimmt der TuS gerne mit.
„Wir müssen mal auswärts ge-
winnen,dann können wir uns et-
was da oben halten“, erklärt
Streu. Doch sein Team spiele be-
reits am Limit. Vom Aufstieg,
den die zweite Mannschaft ohne-

hin blockieren würde, spricht
niemand. Aber von den vor der
Saison prognostizierten Proble-
men auch nicht. „Wenn wir
Weihnachten noch oben stehen,
sehen wir mal weiter“, so Streu.

Kommt beim TuS 97 III das
Aufstiegsgerede völlig unerwar-
tet, so war in Brake (Bezirksliga,
Staffel 2) offiziell über die Lan-
desliga nachgedacht worden.
Trotz der anderswo für Spitzen-
plätze ausreichenden 6:4 Punkte
ist beim TuS nach zwei Niederla-
gen inFolge Ernüchterung einge-
kehrt. „Bei uns klaffen An-
spruch und Wirklichkeit weit

auseinander. Nach dem guten
Saisonstart dachten einige, dass
die nächsten Spiele zum Selbst-
gänger würden“, sagt Coach
Hansi Klindt und erinnert sich:
„Altenbeken hat uns vorgeführt.
Zehn Minuten Aufbäumen rei-
chen da nicht. Es fehlen Einstel-
lung und Wille.“ Jetzt kommt es
für die Braker noch dicker.
Christian Block ist gesperrt und
wird ausgerechnet bei den Spit-
zenspielen in Detmold (Platz 4,
7:3 Punkte) und gegen Brockha-
gen II (3., 8:2) fehlen. Stefan Ma-

lenica hat Schulterprobleme
und Jonas Knefelkamp musste
an der Fußsohle genäht werden.
Das Nachwuchstalent hatte bei
einem Disco-Besuch das falsche
Schuhwerk gewählt. Nachdem
er von einer Kante abgerutscht
war, hatte sich eine Glasscherbe
durch Knefelkamps Turnschuh
gebohrt. Klindt: „Wenn wir
beide Spiele verlieren, sind wir
endgültigweg. Wenn wir eins ge-
winnen, kommen wir vielleicht
zum Serienende nochmal ran.“

Falscher Tabellenführer der
Staffel 2 ist bei SiS-Handball üb-
rigens Eintracht Gadderbaum

(8:2 Punkte). Nach dem Sieg ge-
gen Brockhagen II wird die HSG
dort auf Platz eins geführt, ob-
wohlTuRa Elsen dasbessere Tor-
verhältnis und noch nicht gegen
die Bielefelder gespielt hat.

Tabellenletzter – sowohl in
Wirklichkeit als auch beim SiS –
sind die Handballer aus Schröt-
tinghausen. Der Landesligist
hatte nach Aussage von Trainer
Michael Brennemann die
Herbstferien nutzen wollen, um
die in den ersten vier Spielen of-
fensichtliche Lücke zur Konkur-
renz zu schließen. Allerdings
war die Trainingsbeteiligung in
den Ferien dürftig. „Wir haben
mit den Anwesenden trotzdem
konzentriert gearbeitet“, sagt
Brennemann und verweist auf
das recht knappe 29:33 gegen
„die hoch eingeschätzten Jöllen-
becker“.

Trotz der allmählich prekä-
ren Situation mit 0:10 Zählern
und drei Punkten Rückstand auf
einen Nicht-Abstiegsplatz ver-
fällt Brennemann noch nicht in
Panik. Eine Rückholaktion des
in die Reserve gerückten Stefan
Biermann etwa sei derzeit nicht
angedacht. „Das kann man mal
machen. Aber es wäre falsch, bei
den ersten auftretenden Proble-
men, den eingeschlagenen Weg
der Verjüngung gleich wieder zu
verlassen.“

Gutunterwegs:Christof Schlüter
vom TSVE.  FOTO: KREFT

VfL Ummeln: Gute Besserung
Lisa Przybecki, Spielerin der Fußball-
Damenmannschaft, zog sich im
Derby gegen den TuS Quelle, einen
Kreuzbandriss zu. Mannschaft und
Vorstand wünschen schnelle Gene-
sung.

Kegeln: BSKC siegt deutlich
In der Bezirksliga gewinnt BSKC 1
mit 23:13-Einzelwertungspunkten
und 3.229:3.126 Holz gegen KV Gü-
tersloh-Rheda. Es spielten: Karsten
Huhn (821 Holz und sieben Einzel-
wertungspunkte), Detlef Tönsmann
(811/6) sowie Jörg Meyer (837/8)
und Günter Mirus (760/2). Eintracht
Drei Sparren gewann mit 20:16 und
2.956:2.952 Holz gegen Greste. In der
Bezirksklasse siegte SKG Heepen mit
22:14 gegen Gütersloh. Der BSKC II
musste eine knappe Niederlage mit
18:18 und 2.835:2.846 Holz in Riet-
berg hinnehmen.

Ehemaligentreffen beim TuS Ost
Die ehemalige weibliche Handballju-
gend des TuS Ost trifft sich am Frei-
tag, 19. Oktober, um 19 Uhr in der
Gaststätte Fichtenhof. Ansprechpart-
ner: Dieter Kobus.

¥ Bielefeld. Landesligist ASV
Atlas hat seinen Heimkampf ge-
gen VfL Lünen-Süd 23:13 ge-
wonnen. Auf der Waage muss-
ten die Gäste vier Punkte abge-
ben, weil ein Ringer in der 84kg
A Klasse zu schwer war. Nach
fünf Kämpfen stand es zur Halb-
zeit 12:7. Eugen Solodkow ge-
wann seinen Kampf mit drei
Punkten und Zdenek Havlik
holte noch zwei Punkte dazu, so
war der Mannschaftssieg per-
fekt.
´ Die einzelne Kämpfe:
55kg Wladislaw Legbaum Schul-
tersieg 4:0; 120 kg Jawhar Touati
Punktniederlage 0:3; 60 kg An-
sor Artsuew technischer Punkt-
sieg 4:0; 96 kg Borys Kayser tech-
nische Punktniederlage 0:4; 66
kgA Arman DjusembaewPunkt-
sieg 3:0; 66 kg B Ovhan Taka-
naew Punktniederlage 0:3; 84 kg
B Igor Wall Punktsieg 3:0; 74 kg
A Zdenek Havlik Punktnieder-
lage 2:3; 74 kg B Evgenij Solod-
kow Punktesieg 3:0.

¥ Bielefeld. Der SK Sieker rich-
tete zu seinem 75-jährigen Ver-
einsbestehen in diesem Jahr die
erste Sieker Stadtmeisterschaft
aus. Das Schachturnier fand
vom 17. August bis 12. Oktober
statt, es nahmen 18 Schachbe-
geisterte aus sieben Vereinen
teil. Guntram Hainke (Bielefel-
der SK) ging als Titelanwärter an
den Start und wurde seiner Favo-
ritenstellung vollauf gerecht. Er
gewann in sieben Runden alle
Spiele und ist erster Sieker Stadt-
meister. Spannender ging es in
der letzten Spielrunde im
Kampf um die Plätze zwei und
drei zu. Die Entscheidung fiel in
den Partien Dirk Altenbernd –
Werner Matthigack und Till
Stapperfenne – Heinz Detert.
Detert bezwang Stapperfenne
im Endspiel und erkämpfte sich
mit fünf Punkten (Feinwertung
23,5) den zweiten Platz. Werner
Matthigack, ebenfalls fünf
Punkte (20,5), erreichte Rang
drei.
´ Endstand:
1. Hainke (Bielefelder SK) 7.0
Punkte; 2. Detert (SK Sieker)
5.0; 3. Matthigack (SK Sieker)
5.0; 4. Vonderlage (SK Sieker)
4.0; 5. Altenbernd (Wittekinds
Knappen) 3.5; 6. Lehmann (Bie-
lefelder SK) 3.5; 7. Röver (Srbija
Bielefeld) 3.5; 8. Suchland (SK
Sieker) 3.5; 9. Hecht (SV Ubbe-
dissen) 3.5; 10. Prasse (SK Sie-
ker) 3.5; 11. Stapperfenne (Wöb-
bel-Steinheim) 3.0; 12. Butwi-
lowski (SK Sieker) 3.0.

HatgutLachen:Ramona Wullen-
kord vom Schwimmteam.  FOTO: NW

FalscheTabellenführer
Das Internet führt Gadderbaum und TuS 97 III als Bezirksliga-Spitzenreiter – zu Unrecht

¥ Bielefeld. Nach dem
39:0-Sieg gegen Ahlen/Hamm
blicken die Nachwuchsfootbal-
ler der Bulldogs auf eine beein-
druckende Bilanz von acht Spie-
len ohne Niederlage zurück. So-
mit stehen sie zum Saisonende
auf Platz eins der Jugendaufbau-
liga Ost und schafften das erste
Meisterschaftsdouble in der Ver-
einsgeschichte.

In das Spiel gegen Ahlen/
Hamm waren sie jedoch
schlecht gestartet und verbuch-
ten erst im zweiten Spielviertel
die ersten Punkte. Dies war
scheinbar der Weckruf für die
Bielefelder. Zur Halbzeit stand
es 13:0. Nach weiteren Zählern
hieß es am Ende 39:0. Dank ih-
rerperfekten Saison zogen die Ju-
nior Bulldogs in das Turnier der
Gruppenmeister als bester Teil-
nehmer ein, wo sie nun auf Pa-
derborn treffen. „Paderborn
wird es uns nicht leicht machen.
Es wird eines der härtesten
Spiele des Jahres werden“,
meinte Defense-Coach Sebas-
tian Klein. Gewinnen die Bull-
dogs gegen Paderborn, stehen
sie im Finale zur NRW-Meister-
schaft.

¥ Borgholzhausen/Bielefeld
(cwk). Beim Borgholzhausener
Schüler-Mehrkampfmeeting,
dem endgültigen Saison-Ab-
schluss im Kreis, erreichten
Nachwuchstalente der BTG und
des VfB Fichte drei Mehrkampf-
siege. Die optimalen Wetterbe-
dingungenermöglichten auchei-
nige gute Einzelleistungen.

´ Bielefelder Ergebnisse
Schüler – M13, Vierkampf. 1.
Amadeus Lindemann 1713 Pkt.
(u.a. 75 m 10,49 Sek., Weit-
sprung 4,67 m, Hochsprung
1,43 m), 3. Johann Voß (beide

LG/BTG) 1.306. – M12, Vier-
kampf: 1. Jan Kötter 1520 Pkt.
(u.a. 75 m 11,03 Sek., Weit-
sprung 4,38 m), 2. Patrick Horn
(beide LG/BTG) 1322. – M9,
Dreikampf: 2. Louis Ilsen (LG/
BTG) 922 Pkt. – M8, Drei-
kampf: 1. Thambu Vivekanant-
her (Fichte) 785 Pkt.
Schülerinnen – W11, Drei-
kampf: 3. Jaimie Pendlebury
(Fichte) 1.264 Pkt. (50 m 7,87
Sek., Weitsprung 4,08 m, Schlag-
ballwurf 31,5 m). – W10, Drei-
kampf. 2. Sina Kötter (LG/BTG)
995 Pkt., 4. Johanna Wiehüchter
(Fichte) 909.

K U R Z
N O T I E R T

DrittplatzierterSpitzenreiter:Frank Rothe (Mitte) und seine Aufsteiger vom TuS 97 III sind sehr gut in die Saison gestartet.  FOTO: ANDREAS FRÜCHT

Souveräner Sieg
fürASV Atlas

RINGEN: 23:13
gegen VfL Lünen-Süd

SiebenSpiele,
siebenSiege

SCHACH: Hainke erster
Sieker Stadtmeister

TuS Brake hat den Aufstieg
in die Landesliga fast abgehakt

¥ Bielefeld. Der 1. Rugby-Club
Bielefeld richtet vom 17. bis 20.
Oktober vier Trainingstage zum
Reinschnuppern in den Rugby-
sport aus. Es werden Jungs (Jg.
92 und jünger) gesucht, um eine
neue U16-Mannschaft auf die
Beine zu stellen. Trainingsin-
halte sind am Mittwoch grundle-
gende Dinge (Spielfeld, Wurf-
techniken und Sicherheitsre-
geln). Am Donnerstag stehen
Tacklings, Gedränge, Schieds-
richterzeichen auf dem Pro-
gramm. Am Freitag wird das Er-
lernte vertieft, am Samstag wer-
den die neuen Fähigkeiten den
anderen Spielern vorgestellt.

Interessierte sind herzlich ein-
geladen. Informationenund Fra-
gen an Simon Deppe, Telefon:
0151/ 11705978, oder an Patrick
Baxter, Telefon: 0176/642084
29.

Eineperfekte
Saison

FOOTBALL: Junior Bulldogs
nach acht Siegen Meister

Projektwoche an
der Radrennbahn

RUGBY: 1. RCB
sucht Talente

Guido Naumann (39), weiteres Opfer von nervösen Vorständlern
in der Fußball-Oberliga, musste seinen Trainerposten in Gladbeck
räumen. Damit ist er binnen einer Woche der dritte Coach, der in
der Liga entlassen wurde. Zuvor hatte es bereits Oliver Ruhnert
(Oestrich-Iserlohn) und Jürgen Gessat (Wiedenbrück) erwischt.
Auch in Delbrück (Werner Koch) und Hamm (Wolfgang Sand-
howe) gab es schon neue Übungsleiter. Naumanns Nachfolger wird
Srdjan Jankovic (Ex-Profi in Wattenscheid und Essen).

Ivica Ivicevic (26), schon des Öfteren mit
Rot bedachter Abwehrspieler, erwartet al-
ler Voraussicht nach eine vierwöchige
Sperre. Der Oberliga-Kicker in Diensten
von Spitzenreiter Preußen Münster, der
früher beim VfB Fichte und in Lippstadt ak-
tiv war, ist jedoch nicht so einfach zu erset-
zen. Trainer Roger Schmidt wird es wohl
mit Simon Talarek oder Uwe Seggewiß ver-
suchen,der von seiner Knieverletzung gene-
sen scheint.

P E R S Ö N L I C H H A N D B A L L - U M S C H A U

Jürgen Prüfer (40), Trainer von Fußball-Oberligist Eintracht
Rheine, gab seiner Mannschaft in der Länderspielpause gleich meh-
rere Tage frei, weil ihm zurzeit nur eine Rumpftruppe zur Verfü-
gung steht. Christoph Klein-Reesink, Ousseni Labo, Christoph
Siedler und Yannick Gieseler sind gesperrt. Manuel Schupp benö-
tigt aufgrund eines Faserrisses in der Bauchdecke noch Ruhe, Mar-
tin Roling fällt länger aus. Einzig Björn Fleddermann könnte am 21.
Oktober gegen Schermbeck ins Team zurückkehren.

Schlütermitmüden
BeinenaufPlatzzwei
LEICHTATHLETIK: Volkslauf in Brockhagen

DreiMehrkampferfolge
LEICHTATHLETIK: Bahnfinale in Borgholzhausen

WullenkordsorgtfürdasHighlight
SCHWIMMEN: 400 Meter Lagen in 5:17,68 Minuten / STB beim Kurzbahn-Meeting in Hamm
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